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Bei Kaffee und Gipfeli begann unser Büroausflug im Bahnhof Bern. Nach 
dem wir uns besammelt hatten, fuhren wir mit dem Zug bis nach 
Willisau. In Willisau angekommen, erhielten wir unsere E- Bikes. Wir 
bekamen eine kurze Einführung, wie die Velos benutzt werden müssen. 
Schon ging es los, die E-Bikes waren eine ganz neue Erfahrung für die 
meisten, fast alle kamen damit klar. Nur bei Yves Junker gab es 
Startprobleme, weil der Elektromotor nicht richtig funktionierte. Dieser 
Fehler wurde schnell behoben. Weiter ging die Fahrt bis nach Madiswil.  
Ausser Puste kehrten wir beim Restaurant Bären ein, um unsere 
Batterien zu wechseln und um zu speisen. Der Wirt bat uns als erstes in 
den Weinkeller und wir genossen einen guten Wein.  
Nach dem Apéro setzten wir uns in den Speisesaal, um das Mittagessen 
einzunehmen. Das Essen war sehr lecker. Es gab einen guten 
Nüsslersalat mit Speck und Ei, eine Kürbis-Curry-Suppe, als 
Hauptspeise Kalbskotelett mit Gemüse und als Dessert wurde uns eine 
Kreation von verschiedenen süssen Leckereien angeboten.  
Die Stimmung war sehr locker und alle erfreuten sich dem guten Essen.  



Gestärkt setzten wir uns wieder auf die E-Bikes, um den nächsten 
Abschnitt zu meistern. Die Fahrt ging über Stock und Stein. Als wir bei 
der Schaukäserei in Affoltern ankamen, waren alle froh, dass wir eine 
Pause einlegen konnten. In der Schaukäserei wurde uns gezeigt, wie der 
Emmentalerkäse gemacht wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie man sieht waren alle topfit und konzentriert dabei. ;) 
Nach dem geführten Rundgang setzten wir uns zusammen, um das 
Z`Vieri bei einer Käseplatte und Getränken zu geniessen. 
 
Mit aller Kraft nahmen wir den letzten Abschnitt in Angriff. 
Von Affoltern bis Hasle-Rüegsau war es eine schöne Strecke. Wir 
durften viel bergab fahren. Alles war in Ordnung, bis ein böses Insekt 
Maurice Hartenbach unter das Hemd flog und ihn stach. Zum Glück 
passierte das kurz vor dem Ziel und nicht schon am Anfang! 
Nach dem Zwischenfall erreichten wir bald den Bahnhof, wo wir die E-
Bikes abgeben konnten. Mit dem RegioExpress fuhren wir nach Bern 
und verabschiedeten uns von einander.  
 
Der Ausflug war sehr abwechslungsreich und lustig.  
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 


